
Highlight-Bericht 2023 Tempelhof-Schöneberg 

Winterspielplätze – niedrigschwellige  

Bewegungsförderung für Kinder und  

deren Familien in Tempelhof-Schöneberg 

Ausgangslage / Ziel / 

Zielgruppe 

Im September 2014 bildete die Gesundheits-

konferenz „Aufbau einer bezirklichen Präven-

tionskette von der Schwangerschaft bis zum Ein-

tritt in den Beruf“ den Auftakt des Präventions-

programms in Tempelhof-Schöneberg (T.-S.). 

Der Auf- und Ausbau der Präventionskette hat 

eine Vielzahl von Vorteilen und dient beson-

ders der Verstetigung von bereits vorhande-

nen gesundheitsfördernden und präventiven 

Strukturen für Kinder, Jugendliche und ihre 

Familien im Bezirk T.-S. Unter dem Motto „Ge-

sund aufwachsen“ sollen alle Kinder, Jugend-

lichen und deren Familien bedarfsgerecht un-

terstützt werden. Um eine verlässliche Ange-

botsstruktur für das gesunde Aufwachsen im 

Bezirk bieten zu können, ist eine Strategie not-

wendig, die sich an den Bedarfen der Ziel-

gruppe orientiert. Der Auf- und Ausbau der be-

zirklichen Präventionskette schließt Versor-

gungslücken, pflegt und konsolidiert Gremien 

und sorgt für die stetige Qualifizierung der be-

teiligten Fachkräfte im Bezirk. Bis heute profi-

tiert der Bezirk von der Umsetzung der Präven-

tionskette durch die strategische Kombination 

und Verstetigung der bereits bestehenden und 

neuen gesundheitsfördernden Angebote, die 

sowohl Einfluss auf die Verhältnisse als auch 

auf das Verhalten der Zielgruppen haben sol-

len. Um eine effizientere Nutzung der Syner-

gien rund um das Thema „Gesund aufwach-

sen“ zu erzielen, wurde ein verbindlicher Rah-

men geschaffen, um allen beteiligten Ak-

teur*innen des Bezirkes zu ermöglichen, ihre 

Zusammenarbeit zu intensivieren und gegebe-

nenfalls anzupassen. Die Strategie der Präventi-

onskette wurde 2016 vom Bezirksamt beschlos-

sen. 

Koordination /  

Umsetzung 

Um das „Gesunde Aufwachsen“ für alle Kinder 

und Jugendlichen im Bezirk T.-S. zu ermögli-

chen, erfolgt die Steuerung dieses Prozesses 

durch die ressortübergreifende Steuergruppe 

Schule-Jugendhilfe-Gesundheit, in die auch 

die Planungs- und Koordinierungsstelle 

Auf dem Foto sind Herr Schworck (Bezirksstadtrat für Jugend 

und Gesundheit in Tempelhof-Schöneberg) und Herr Stefan 

Behrendt (Bezirkssportbund Tempelhof-Schöneberg) zu se-

hen. Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg 
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Gesundheit (QPK) eingebunden ist. Mit dieser 

Steuerungsgruppe hat sich ein Kernteam ge-

bildet, das eine verbindliche Zusammenarbeit 

von handlungsbefugten Fachkräften aus allen 

beteiligten Bereichen ermöglicht. Diese Syner-

gien dienen besonders dem Auf- und Ausbau 

der Präventionskette und können so zur (Neu-

)Ausrichtung bestehender Strukturen genutzt 

werden. Zur Ermittlung gesundheitsbezogener 

Bedarfe von Familien, Kindern und Jugendli-

chen wird auf die Fachexpertise von Akteur*in-

nen aus den unterschiedlichsten Bereichen 

unter der Federführung der QPK, des Jugend-

amtes und des Gesundheitsamtes zurückge-

griffen. Bereits bestehende und neue gesund-

heitsfördernde und präventive Strukturen im 

Bezirk konnten so bis heute systematisch auf-

einander abgestimmt werden, so dass Fami-

lien, Kinder und Jugendliche früh- bzw. recht-

zeitige Unterstützung erhalten und Zugangs-

barrieren zu Regelangeboten und Einrichtun-

gen abgebaut wurden. 

Meilenstein /  

Highlight 

Obwohl Bewegungsförderung seit mehreren 

Jahren ein fester Bestandteil der Förderkulisse 

in T.-S. ist, ist es notwendig, die Angebote kon-

tinuierlich an die aktuellen Bedarfe anzupas-

sen. Anhand der vorliegenden Daten der Ein-

schulungsuntersuchung zu Kindern mit Über-

gewicht und Adipositas und den Beobachtun-

gen der Fachkräfte aus dem Kinder- und Ju-

gendgesundheitsdienst (KJGD) , den Thera-

peut*innen und aus den Kindertageseinrich-

tungen wurde ein Anpassungsbedarf im Be-

reich Bewegungsförderung identifiziert. Die 

Daten der Einschulungsuntersuchung lassen 

deutlich erkennen, dass im Jahr 2021 in den 

Bezirksregionen Tempelhof und Mariendorf 

 

1 Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg (2021): Einschulungsun-

tersuchung 

besonders viele Kinder mit Übergewicht und 

Adipositas lebten. So waren mit insgesamt 

17,6 % in Mariendorf mehr als doppelt so viele 

Kinder übergewichtig wie in Schöneberg Nord 

(7,9 %).1 Zur Berücksichtigung der Wechselwir-

kungen und Interaktionen diverser Einflüsse 

auf das Bewegungsverhalten von Kindern und 

deren Familien, haben die Fachkräfte bewe-

gungsfördernde Maßnahmen auf verschiede-

nen Ebenen verstärkt. Dazu diente die strategi-

sche Kombination vielfältiger Aktionen, die so-

wohl Einfluss auf die Verhältnisse als auch auf 

das Verhalten der Zielgruppe haben sollten. 

Die Planungs- und Koordinierungsstelle Ge-

sundheit veranstaltete 2023 einen Fachtag 

zum Thema „Bewegungsförderung in allen Le-

bensphasen“ – Wie kann Tempelhof-Schöne-

berg ein bewegter Bezirk werden? Im Mittel-

punkt der Veranstaltung stand das Aufzeigen 

von zielgruppenspezifischen Bedarfen und es 

waren sich alle Fachkräfte einig, dass die Kin-

der in T.-S. weiterhin in Bewegung bleiben 

müssen. Bereits im Herbst 2022 nahm die QPK 

das Ende der durch die Corona-Pandemie be-

dingten Maßnahmen zum Gesundheitsschutz 

zum Anlass, ein offenes Bewegungsangebot 

für Kinder aufzubauen, um die Angebote zur 

Bewegungsförderung von Kindern zu intensi-

vieren. Um ein niedrigschwelliges und kosten-

freies Bewegungsangebot für Familien in so-

zial prekären Lagen anzubieten, implemen-

tierte der Bezirk Tempelhof-Schöneberg das 

Projekt „Winterspielplatz“ (WSP) in den Be-

zirksregionen Schöneberg und Marienfelde, 

welches in der Saison 2023/2024 auf eine wei-

tere Bezirksregion (Tempelhof) ausgeweitet 

werden konnte. Mit der Umsetzung von drei 

Winterspielplätzen in Tempelhof-Schöneberg 

werden somit auch Familien in schwieriger so-

zialer Lage außerhalb von Vereinsstrukturen 

angesprochen. Die Winterspielplätze richten 
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sich an Kinder zwischen 1 und 6 Jahren in Be-

gleitung und können ohne Voranmeldung in 

den nasskalten Jahreszeiten genutzt werden. 

Das Angebot wird in Sporthallen von qualifi-

zierten Trainer*innen begleitet und ermöglicht 

eine sportpädagogische Begleitung der Fami-

lien. Durchgeführt wurden die WSP von der 

QPK in Kooperation mit dem Bezirkssport-

bund Tempelhof-Schöneberg. Die Evaluation 

zeigt, dass das Angebot sehr gut angenommen 

wird und der Bedarf an Winterspielplätzen zur 

niedrigschwelligen Bewegungsförderung in 

weiteren Bezirksregionen vorhanden ist. Es ist 

anzunehmen, dass durch die umgesetzten 

Maßnahmen Gesundheitsrisiken für Kinder ge-

mindert werden und ein bewegungsfreundli-

cheres Umfeld geschaffen wird. 
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